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ZU ruck gekommen sınd (D 57#f 65 {£ 73 86 ff Be1 Keppler finden WIT C1NC der ersten

Auflistungen der Kırchheimer Handschriften ach der Säkularıiısation
Der jeder Beziehung bestens erschlossene Katalog (Orts Personen- Inıtıenregister, Verfasserna-

INCNH, Gebetsinitien, datierte und Handschriften) bedeutet Wegsteın der Erfassung
des mıittelalterlichen Kulturgutes Wolfgang Urban

FELIX EINZER Die Reichenauer Inkunabeln der Badıiıschen Landesbibliothek Karlsruhe Fın unbekann-
tes Kapıtel Reichenauer Bibliotheksgeschichte (Sonderdruck 4UusS Bibliothek und Wıssenschaft Bd

Wıesbaden Harrassowiıtz 1989 1{1 und 1325 INIL 5 Abb Brosch 37

Zu den kostbarsten Beständen Nler Bibliotheken zählen die Wiegendrucke Eın Schattendaseıin tührten
bıslang allerdings die Inkunabeln 4AUS der Bibliothek des ehemaligen Klosters Reichenau Hıer standen und
stehen verständlicherweise die kulturgeschichtlich und kunsthistorisch hochbedeutenden Reichenauer
Handschriften bıslang Mittelpunkt des Forschungsinteresses Der Vertasser chließt MItL scCINer

Erfassung der Inkunabeln Reichenauer Herkunft der Badıischen Landesbibliothek Karlsruhe CeiINEC Lücke
Unter den annähern 1000 Inkunabeln des dortigen Bestandes konnten durch sorgfältige Analysen der
Bucheinträge, der Besitzvermerke 176 FEinzeldrucke als VOoO  —- der Reichenau stammend identifiziert werden
S1e gehörten MItTL Sıcherheıit den während der Säkularısation »1805 ach Karlsruhe transportierten
Reichenauer Bibliotheksbeständen« (D 6f.) Damıt WAaTrcCc ach Zahlen, die einzer SC1INECIN Abriß der
Reichenauer Bibliotheksgeschichte und sCINCNMN Forschungen ZU Schicksal des Reichenauer Inkunabelbe-
standes ermuittelt hat ein durchaus beachtlicher est erhalten geblieben Anton Friedrich VO Hundbiß der
letzte Vogt der Reichenau, zählte 1802 Iso urz vor der Säkularısation, 270 Wiıegendrucke (vgl 14)

Von allgemeıner Bedeutung sınd die inhaltlıchen und typographischen Schwerpunkte des Karlsruher
Komplexes Von Reichenauer Inkunabeln Verständlicherweise dominieren Druckorte des Oberrheingebie-
tes (S 21), während ı inhaltliıcher Hınsıicht die Fächer des TIy1UumM (Grammatiık, Logık, etorık),
Philosophie, Pastoral- und Moraltheologie Hagiographie und Historiographie die Schwerpunkte
bılden > 44) CiNC Gewichtung, WIC S1IC VOT em ı den Wiegendrucken UK dem Besıtz des Gallus Öhem,
der 1500 »Chronick des Gotzhus Rychenowe« verfaßte, begegnet. Ohem als Kaplan und geistlicher
Hofrichter auf der Reichenau Lalıg, zaählt den wichtigsten Vorbesitzern des erhaltenen Reichenauer
Inkunabelbestandes. Seine Bücherei dokumentiert, wenn Werke AaUSSCWICSCHCI Humanısten
werden, den Anbruch Ara auf der Reichenau. In Ohems Büchernachlafß tinden sıch Poggıios
»Facetien«, die poetische Rhetorik des Enea Sılvıo Pıccolomuinıi, des Papstes PıusI Petrarca.
Neben der bıbliographischen Bedeutung lıegt hierin, der geistesgeschichtlichen Aufschlüsselung, der
Wert vorliegender Arbeit die damıt der reichen Bibliotheksgeschichte der Reichenau C1iMN Kapitel
hinzugefügt hat Wolfgang Urban

Vor dem Jahr 1000 Abendländische Buchkunst ZUur eıt der Kaılserıin Theophanu Fıne Ausstellung des
Schnütgen Museums ZU! Gedenken den 1000 Todestag der Kaiıserın Theophanu 15 Junı 991
und ıhr Begräbnis St Pantaleon öln Vom 12 Aprıl bıs Junı 1991 der Cäcilienkirche
Katalog öln 1991 1755 Geb

Am Junı 991 starb Nıjmegen die Prinzessin Theophanu, Gattın Kalser (Ottos {{ und Multter (Ottos I11
S1€ wurde St Pantaleon öln beigesetzt Dieses Ereignis ahm das Schnütgen Museum ZU Anlafß
der Kaiıserıin C1NC Ausstellung wıdmen. Zusammengetragen wurden fünfz1g Codıces, allesamt Hand-
schrıften des Jahrhunderts. Beigesteuert haben zahlreiche Bibliotheken und Sammlungen Europas und
Nordamerikas. Zu den Exponaten gehören das Gundold-Evangelıar (Stuttgart), das Evangelıar der Abtissın
Hıtda VO  —; Meschede (Darmstadt) und das Evangelıar Kaıser Ottos I1IL Aachen) Unter den Schreibschulen
begegnen besonders häufig die Reichenau, Köln, Corvey, Fulda, St Gallen und Maınz Fın Katalog, dessen
größter Teıl der Beschreibung der Exponate gewidmet IST dokumentiert die bemerkenswerte Ausstellung

Ohne Zweıtel verdient die gebildete und kluge Kaıserıin, Miterzieherin Kaılser (ttos 111 der Stadt
iıhres Grabes C1iNEC solche Ehrung Trotzdem scheint die Verbindung zwischen den Exponaten und der
Kaılserıin ELW: gewaltsam SC1M Nur ‚WC1I Stellen wiırd S1C ausdrücklich erwähnt dabe! annn bei beiden
Abbildungen (Evangelıar von St Gereon, Exponat 2 Sakramentar AUus$ Petershausen, FExponat 32) C1iNeE


